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Der Konfliht mit Bulgarien
Halle 16 Auguſt

Der ganze Verlauf der Angelegenheit durch welche Bulgarien in
Konflikt mit der öſterreichiſch ungariſchen Monarchie gerathen iſt zeigt klar
die Beleidigungsabſicht den böſen Willen und den Trotz der bulgariſchen

Regierung Auf Oeſterreich Ungarns Verlangen nach Sattsfaktion für
die von Herrn Stoilow in dem bekannten Jnterview ausgeſprochenen

BOGeleidigungen und Verdächtigungen hat Bulgarien bisher es nicht einmal

der Mühe werth gefunden zu antworten es hat der Aufforderung die
vom bulgariſchen Miniſterpräſidenten gemachten OeſterreichUngarn ver
letzenden Aeußerungen kategoriſch und in offizieller Form zu dementiren

binnen der hierfür feſtgeſetzten Friſt nicht entſprochen Dieſem ebenſo
herausfordernden als trotzigen Vorgehen Bulgariens begegnet das öſter

reichiſch ungariſche auswärtige Amt mit der äußerſten Milde und Sanft

muth Es iſt zwar zu Repreſſalien geſchritten aber zu Repreſſalien der
mildeſten Art Der diplomatiſche Vertreter OeſterreichUngarns in Sofia
Freiherr v Call hat nämlich wie bereits gemeldet den Auftrag des
Miniſteriums des Aeußern der bulgariſchen Regierung notifizirt daß er

einen Urlaub auf unbeſtimmte Zeit antrete Das iſt Alles wozu das
öſterreichiſche auswärtige Amt ſich aufgeſchwungen hat
e Bulgarien entſpricht dem Satisfaktionsbegehren OeſterreichUngarns

nicht und der öſterreichiſchungariſche Vertreter in Sofia verlangt nicht
ſeine Päſſe ſondern tritt nur einen Urlaub auf unbeſtimmte Zeit an

Weiter kann man die Langmuth und Milde nicht mehr treiben Abbruch
der diplomatiſchen Beziehungen das wäre die einzig richtige Antwort ge

weſen die OeſterreichUngarn auf die Verweigerung der Satisfaktion von
Seiten Bulgariens hätte geben können Sie iſt nicht gegeben worden
Denn wenn auch Freiherr v Call einen Urlaub auf unbeſtimmte Dauer

angetreten hat ſo wird doch der diplo natiſche Verkehr zwiſchen Oeſterreich

ngarn und Bulgarien auch während ſeiner Abweſenheit von Soſia durch
en Sielwertreſer fortgeſetzt Wenn Oeſterreich Ungarn ſeine diplo

natiſchen Beziehungen zu Bulgarien hätte abbrechen wollen dann hätte
Baron Call nicht auf Urlaus gehen und einen Stellvertreter in Sofia be
ſtellen dürfen ſondern er hätte ſeine Päſſe von der bulgariſchen Regierung
verlangen und den diplomatiſchen Vertreter einer befreundeten Macht

etwa Deutſchlands Rußlands oder Jtaljens diplomatiſchen Agenten in
Sofia erſuchen müſſen die Intereſſen der öſterreichiſchungariſchen
Unterthanen in Bulgarien zu vertreten Das iſt nicht geſchehen Das
öſterreichiſche auswärtige Amt will augenſcheinlich verſuchen mit Milde
und Sanftmuth das verirrte Bulgarien auf den richtigen Weg zurück
zuleiten

Je länger die bulgariſche Regierung in halsſtarriger ſtummer Ver
ſtocktheit verharrt um ſo ſchwerer wird für ſie allerdings die Umkehr

p Anfangs da hätte es genügt wenn Stoilow mit dem Ausdruck des
Bedauerns die ihm in den Mund gelegten Aeußerungen dementirt hätte
Wenige Tage ſpäter hätte ſich die öſterreichiſche Monarchie mit einem

Widerruf und einer Entſchuldigung von Seiten des Fürſten begnügt
T Heute könnte es nicht einmal mehr als genügend angeſehen werden wenn
der bulgariſche Fürſt ſammt ſeinem Miniſterpräſidenten in der de und
wvwehmüthigſten Art und Weiſe öffentlich und offiziell um Entſchuldigung
und Verzeihung bitten würden Heute könnte OeſterreichUngarn nur in

Halleſche Reueßte Rachrichten

Für die Redaktion dverantwortlich
Wilhelm Teske Politik Theater V 2t

Theodor Lokales Handel und Volkswirthſchaft
o Jnſeratentheilmmtlich in Halle a S

ſtraße Treppe B
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Perdindu gen

Druck und Verlag von W Kuktſchbach in Halle a S
Fernſprecher 313

dem Rücktritt des bulgariſchen Miniſterpräſidenten eine geeignete Satis
faktion für den ihm angethanen Tort erblicken Und Bulgarien wird gut
daran thun nicht auch dieſen Augenblick ungenützt vorbeigehen zu laſſen
denn morgen würde es vielleicht ſchon zu ſpät ſein morgen würde viel
leicht nicht mehr die Demiſſion des Miniſterpräſidenten ſondern nur der
Rücktritt einer ganz anderen noch höher ſtehenden Perſönlichkeit nothwendig

um den Konflikt mit der öſterreichiſchen Monarchie zu beſeitigen
Fürſt Ferdinand und ſeine Regierung nehmen vielleicht dieſe ganze

Sache auf die leichte Achſel Sie tröſten ſich vielleicht mit dem Gedanken

daß Oeſterreich nicht leicht an Bulgarien herankönne daß Bulgarien von
Oeſterreich nicht direkt gepackt werden könne wie etwa Rußland es mit
Hilfe ſeiner Schwarzen Meer Flotte von Burgas her thun könnte Da
vergeſſen die bulgariſchen Herren aber ganz und gar an Serbien Auch
mit Serbien hat ja Bulgarien einen ähnlichen Konflikt wie mit Oeſterreich
Die öſterreichiſche Monarchie könnte ſich ganz gut Serbiens bedienen um
Bulgarien die Laſt ſeiner Ungnade fühlbar zu machen Aktenmäßig iſt
feſtgeſtellt wer es war der vor dem Ausbruch des türkiſch griechiſchen

Krieges einen Bund der kleinen Balkanſtaaten bilden wollte um im ge
gebenen Augenblick vereint über die Türkei herzufallen Den Konflikt mit
Oeſterreich und Serbien hat auch Bulgarien allein ganz muthwillig herauf

beſchworen Es hat ganz den Anſchein als wenn Fürſt Ferdinand in
einer ganz beſtimmten Abſicht bemüht wäre fort und fort Konflikte

zu entzünden Mit dieſem ewigen Zündeln wird es ihm vielleicht
ſchließlich thatſächlich gelingen ein großes Feuer zu entfachen Nur könnte
dann dieſe Feuersbrunſt ganz andere Folgen nach ſich ziehen als der
bulgariſche Fürſt zu hoffen ſcheint

Bulgarien konnte am Sonnabend den zehnjährigen Gedenktag der

Erwählung Ferdinands von Koburg zum Fürſten feiern Offiziell mußte
dieſer Tag begangen werden wenn auch nicht in der Weiſe wie der Nach
folger Alexanders von Battenberg in ſeinem Größenwahn gehofft hatte

durch Erklärung der Unabhängigkeit und Proklamirung Bulgariens zum
Königreiche Nach dem griechiſch türkiſchen Kriege dem eben vollendeten

Beſuche in Konſtantinopel und allen inneren Ereigniſſen der letzten
Monate in Bulgarien wäre es ein Faſtnachtsſtreich wenn auch nur eine
Anſpielung im Palaſt von Soſia jetzt verſucht werden ſollte die eine
ſolche Rangerhöhung in ſelbſt entfernte Ausſicht ſtellen würde Niemals
war Bulgarien weiter von der Unabhängigkeit entfernt als gegenwärtig
ſelbſt nicht in den Zeiten des offenen Zwiſtes mit dem mächtigen Zaren

reich und wenn jetzt das bulgariſche Volk das in ſeiner Mehrheit nicht
mit den Mordgeſellen der ſogenannten Hof und Regierungskreiſe in eine
Linie geſtellt werden darf den offiziellen Feiertag würdig begehen wollte
dann müßte in allen Orten ein Trauergottesdienſt abgehalten werden

Es war ein großer Fehler Stambulows daß er der Wahl der drei
Abgeordneten die auszogen im Abendlande den landloſen Prinzen zu
ſuchen der Bulgarien als Fürſt beglücken ſollte ſeine Zuſtimmung gab
Er that es nicht leichten Herzens er hätte am liebſten den Battenberger
gewaltſam nach Bulgarien entführt Schließlich hoffte er jedoch Fürſt
Ferdinand werde ſich lenken und leiten laſſen und ſo ſchien es ja auch
durch eine Reihe von Jahren ohne daß außenſtehende Kreiſe erfuhren
durch welchen Wuſt von Hofwühlereien Stambulow waten mußte um ſein
Vaterland vorwärts zu führen und gleichzeitig auf der Wacht gegen Ruß
land zu ſtehen Mit oft brutaler Gewalt führte Stambulow den Kampf

zur Befeſtigung der Dynaſtie that iſt bekannt Wie der Dank Ferdinands
beſchaffen war wird die Geſchichte berichten und wenn er jetzt in Sofia
einen Trinkſpruch ausbrachte mögen ihm die abgehauenen Hände desjenigen

vorſchweben dem er allein den Thron verdankt
Und nicht zum geringſten Theil war es die Unterſtützung Oeſterreich

Ungarns die das bulgariſche Staatsſchiff über Waſſer hielt als der
ruſſiſche Zorn im Ueberſchäumen war Oeſterreich vermittelte in Kon
ſtantinopel damit der Sultan nicht übereilte Beſchlüſſe in ruſſiſchem
Intereſſe faſſe Nur wegen der Politik Oeſterreich Ungarns ſtützten die
Großmächte Bulgarien und der Dank Er iſt in den Aeußerungen
verzeichnet die Stoilow in Koburg verlautbarte und denen Fürſt Ferdinand
nicht widerſprochen hat

Ob Ferdinand ſeinen Rathgeber und Mitſchuldigen Stoilow hält oder
entläßt ob er Oeſterreich volle Genugthuung giebt oder nicht die Ver
ſtimmung wird bleiben aber es liegt wenigſtens noch in der Hand des
Fürſten den Schein abzuwehren als identifizire er ſich mit den Aeußerungen

des Herrn Stoilow Ein Jubiläum konnte der Bulgarenfürſt feiern wenn
auch unter ſehr ſonderbaren Umſtänden ein zweites wird ihm und ſeiner
Dynaſtie kaum mehr beſchieden ſein

Jn Belgrader Kreiſen die gute Beziehungen mit Sofia unterhalten
hat man die beſtimmte Nachricht daß die Widerſetzlichkeit Stoilows
gegen das öſterreichiſche Satisfaktionsbegehren auf direkten Befehl des
Fürſten erfolgte der ſeinerſeits in ſeinen verwandtſchaftlichen Beziehungen
zum engliſchen Königshauſe eine Stütze gegen Oeſterreich zu finden glaubt

Wie Privatmeldungen aus Sofia beſagen ſoll Fürſt Ferdinand die von
Stoilow angebotene Demiſſion nicht angenommen haben Es ver
laute ſogar daß der Fürſt jede Entſchuldigung OeſterreichUngarn gegen
über ablehnen werde

Die Nowoje Wremja bemerkt zu dem bulgariſch öſterreichiſchen
Zwiſchenfall Stoilow verfuhr unvorſichtig indem er fich erlaubte das
Wiener Kabinet durch die Unterredung mit einem Zeitungs Korreſpondenten

zu beleidigen Wir ſehen nicht ein warum er ſich nicht in gehöriger
Weiſe wegen dieſer Unvorſichtigkeit entſchuldigen ſollte

Politiſche Aeberſigzt
Deutſches Reich

Berlin 15 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer und
die Kaiſerin verließen laut Meldung aus Kiel geſtern früh unter dem
Salut der im Hafen liegenden Schiffe die Hohenzollern und fuhren zur
Jenſenbrücke Hier ſtiegen ſie aus und gingen von dem zahlreich ver
ſammelten Publikum ſtürmiſch begrüßt zum Bahnhofe Gleich nach
9 Uhr trat das Kaiſerpaar die Reiſe nach Wilhelmshöhe an Dort traf
dasſelbe Nachmittag 5 Uhr ein Auf dem Bahnhofe waren die beiden
jüngſten kaiſerlichen Kinder ſowie der General der Kavallerie v Wittich
zur Begrüßung erſchienen Die Majeſtäten begaben ſich in einem offenen
Wagen auf der Fahrt von der Bevölkerung jubelnd begrüßt nach dem
Schloſſe

Beileidskundgebungen anläßlich der Ermordung des ſpaniſchen
Miniſterpräſidenten Canovas ſind ſeitens des Kaiſers der Regentin von
Spanien von Peterhof aus als auch vom Fürſten Bismarck der Wittwe
Canovas übermittelt worden Der Altreichskanzler erklärte in ſeinem
Schreiben er hätte niemals ſein Haupt vor irgend Jemand gebeugt er
thue dies aber jedesmal wenn er den Namen Canovas höre

Ueber die Rückkehr des Fürſten Hohenlohe der auf der
Rückreiſe von Petersburg nochmals die Beſitzungen ſeiner Gemahlin in
Werki bei Wilng aufgeſucht hat liegen nähere Mittheilungen nicht vor Jn

gegen ſeine Gegner aber ſein Vaterland erwarb ſich die Anerkennung ganz Werki hat der Fürſt den Beſuch des zum Aerztekongreß in Moskau fahrenden

Europas ſogar des nichtoffiziellen Rußlands Was er für den Fürſten Genervlarztes Dr v Coler erhalten
un e

Das Schickſal einer Frau
Roman von M E Braddon

Fortſetzung

Alles im Hauſe trug das Gepräge vollkommenſter Sauber
keit und Zierlichkeit Weiße Mouſſelinvorhänge beſchatteten
die Fenſter Vögel ſangen in vergoldeten zierlichen Käfigen
und Vaſen mit friſch abgeſchnittenen Blumen ſchmückten Kamin

Nachdruck verboten

üns und Tiſche
Xeginald betrachtete dieſe Eleganz der Armuth mit ver

Näütchtlichem Blick Für ihn beſaß nichts Reiz als der Glanz
des Reichthums
Victor Carrington erſchien den unerwarteten Gaſt zu be

grüßen
Möchten Sie mich in mein Laboratorium begleiten

fragte er Jch ſehe daß Sie mir etwas Wichtiges mitzutheilen
haben und dort ſind wir vor Störung ſicherer als hier

Wenn ich nicht Veranlaſſung gehabt hätte Sie ungeſäumt
zu ſprechen würde ich den weiten Weg hierher nicht gemacht
haben erwiderte Reginald verdrießlich Weshalb in aller

Welt wohnen Sie in einer ſo abgelegenen Höhle
Ich bin ein Mann der Wiſſenſchaft und dieſe abgelegene

Höhle wie Sie ſo freundlich ſind meine Wohnung zu nennen
ſagt meinen Gewohnheiten beſonders gut zu Ueberdies iſt die
Miethe meinen beſcheidenen Verhältniſſen angemeſſen

Es ſieht aus wie ein Puppenhaus bemerkte Reginald
verächtlich

Meine Mutter umgiebt ſich gern mit Blumen und Vögeln
und es iſt mir eine Freude ſie in allem gewähren zu laſſen

Während Carrington von ſeiner Mutter ſprach ſchien ſein
Geſicht ſich zu ver wandeln Das metalliſche Glitzern ſeiner

Augen milderte ſich und die ſcharfen Linien ſeines Mundes
wurden weicher

Das einzige zärtliche Gefühl dieſes finſteren und gefähr
lichen Charakters war die Liebe zu ſeiner verwittweten Mutter
Carrington öffnete die Thür eines Hinterzimmers und trat

mit Reginald ein der verwundert darin Umſchau hielt Das
Zimmer war früher eine Küche geweſen und viel größer als
irgend ein anderes Gemach im Hauſe Die kahlen weißge
tünchten Wände zeigten als einzigen Schmuck hölzerne Regale
auf welchen ſeltſam geformte Flaſchen Gläſer und Porzellan
töpfe ſtanden Oefen Retorten Deſtillirkolben und all das
übrige Rüſtzeug jener Wiſſenſchaft die dem Unwiſſenden immer
dunkel und unheimlich erſcheint waren in dieſem der Chemie
gewidmeten Raum überall zu ſehen

Jhr Zimmer ſieht aus wie das Laboratorium eines mittel
alterlichen Alchymiſten rief Reginald eines jener Männer
die das Volk damals der Zauberei zu beſchuldigen und zu ver
brennen pflegte

Ja ich bin ein begeiſterter Jünger meiner Kunſt ant
wortete der Arzt

Reginalds Augen wanderten verwundert von einem Gegen
ſtand zu dem anderen bis ſie auf einem kleinen Seitentiſch
wie gebannt hafteten Carrington bemerkte den Blick und warf
mit haſtiger Bewegung ſein Taſchentuch auf den Gegenſtand

So raſch die Bewegung auch war kam ſie doch zu ſpät
Reginald hatte ſchon erkannt was der Arzt ſo ängſtlich vor
ihm zu verbergen wünſchte

Es war eine metallene Geſichtsmaske mit Glasaugen
Sie tragen alſo eine Maske bei Jhren Arbeiten Cacr

rington fragte Eversleigh Das ſieht aus als ob Sie ſich
mit der Herſtellung von Giften befaßten

Die Hälfte der in der Chemie zur Verwendung kommenden
Materialien iſt giftig erwiderte Victor kühl

Jch hoffe daß die Atmoſphäre dieſes Zimmers im Augen
blick nicht gefährlich iſt

Sie haben nichts zu fürchten Reginald Jch bin über
zeugt daß Sie mir Neues mitzutheilen haben ſonſt würden
Sie ſich nicht zu mir bemüht haben

Ja und ſehr Schlimmes Mein Onkel hat die Straßen
ſängerin geheirathet und ſchlank und zeigte in ihrer etwas ſtolzen Haltung

Gut dann müſſen wir verſuchen aus dieſer Heirath
Nutzen für uns zu zichen

Auf welche Weiſe
Daß wir ſie als Mittel benutzen eine Ausſöhnung her

beizuführen Sie werden Jhrem Onkel einen Glückwunſchbrief
ſchreiben und darin von Jhrer Reue Jhrer Liebe und Jhrem
Kummer ſprechen den Sie während der bitteren Zeit der Ent
fremdung zu ertragen hatten Sie dürften es jetzt wagen frei
von dieſen Dingen zu ſprechen denn nach der Verheirathung
des theuren Onkels können Sie nicht mehr in den Verdacht
kommen aus ſelbſtſüchtigen Beweggründen zu handeln auch
wollten Sie ſich ihm nun wo Sie von ihm nichts mehr zu
hoffen hätten als ſeine Verzeihung unverzagt wieder nähern
Mit einem innigen Gebet für ſein Glück ſchließen Sie die
Liebesbotſchaft und ich müßte mich ſehr ſchlecht auf die menſch
liche Natur verſtehen wenn dieſer Brief nicht eine Ausſöhnung
zur Folge hätte Verſtehen Sie nun meinen Kriegsplan

Ja Sie ſind ein verdammt kluger Menſch Carrington
Sagen Sie das nicht eher als an dem Tage wo Sie

wieder in die Stellung als Erbe Jhres Onkels eingeſetzt ſind
Erſt wenn es ſo weit iſt ſagen Sie mir ſo viele Artigkeiten
wie Jhnen beliebt

Wenn dieſer Tag jemals kommt werden Sie mich nicht
undankbar finden

Das hoffe ich Und jetzt kehren Sie in die Stadt zurück
um Jhren Brief zu ſchrecben Jch wünſche daß Sie nach
Schloß Raynham eingeladen werden um der Frau Baronin
Jhre Ehrerbietung zu erweiſen

Weshalb das
Jch wünſche zu erfahren wes Geiſtes Kind ſie iſt Unſere

künftigen Pläne hängen in erſter Reihe von ihr ab
Ehe Reginald das Haus des Freundes verließ wurde er

deſſen Mutter vorgeſtellt die er nie zuvor geſehen hatte Sie
war ihrem Sohne ſehr ähnlich hatte dieſelbe gelblich bleiche
Geſichtsfarbe dieſelben glitzernden ſchwarzen Augen war hager
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Seneral Auzeiger für Halle und den Saallreksd 17 Auguſt Nr 191
In einer für offiziös geltenden Korreſpondenz wird es

als ſicher bezeichnet daß die Durchführung der in der vergangenen Reichs
tagsſeſſion unerledigt gebliebenen Reviſion der Unfall und Jnvaliditäts
Verſicherung in einer nahen Zeit verſucht werden wird Ob aber wieder
beide Novellen zuſammen oder nur eine und welche dem Reichstage in
der nächſten Seſſion vorgelegt werden ſoll ſei noch unentſchieden Gegen
wärtig handle es ſich für die Reichsverwaltung darum die Erfahrungenv berückſichtigen die bei den Berathungen ba Novellen in der letzten

agung gemacht worden ſind vornehmlich dies von der Unfall
verſicherungsnovelle An der Hand der Beſchlüſſe der Reichstagskommiſſion
würde die Vorlage der verbündeten Regierungen einer erneuten Prüfung
unterzogen und mehrfach geändert werden Daß dabei extreme Wünſchederen Verwirklichung Jndüſtrie und Kandwieihgaß ſchwer ſchädigen würde

keine Berückſichtigung erfahren dürften ſei ſelbſtverſtändlich Auch der
Entwurf über die Jnvalidenverficherung werde erneut geprüft Man dürfe
dieſe Prüfungsarbeit ſo beſchleunigen daß ſie bis zu dem Zeitpunkt der
Entſcheidung über die dem m vorzulegenden Entwürfe zum Abſchluß
Ja t ſein werden Die für Mitte December anberaumte Erörterungl über die Reichstagsbeſchlüſſe zur Unfallverſicherungs

no wird dieſe Berückſichtigung gleichfalls noch finden können
Der deutſche Landwirthſchaftsrath hat bei dem regen

reſte das die Bildung von Getreideabſatzgenoſſenſchaften in
a landwirthſchaftlichen Kreiſen findet es für zweckmäßig erachtet über
die bisherigen Erfahrungen und die Einrichtungen ſolcher Genoſſenſchaften
Erhebungen zu veranſtalten Der von ihm an die Vorſtände der deutſchen
Getreideabfatzgenoſſenſchaften und Getreidelagerhäuſer zur Beantwortung
überſandte Fragebogen enthält 22 Fragen die ſich auf Namen und Sitz
der Genoſſenſchaft Jahr der Gründnng c bezieheu

Zum Sammeln bläſt wiederum die Nordd Allg Ztg Was
und wie geſammelt werden ſoll darüber iſt ſich das Blatt offenbar noch
nicht klar Es ſoll eine Koalition zur Wahrnehmung und Förderung aller
berechtigten wirthſchaftlichen Jntereſſen geſchäffen werden Welche
Intereſſen berechtigt ſind ſoll anſcheinend Herr v Miquel oder die Nordd
Allg Ztg entſcheiden Das Blatt verkündet hierüber Was aber von
den politiſchen Parteien verlangt werden muß iſt daß ſie die wirthſchaft
lichen Intereſſen der erwerbenden Stände der Nation weder ihren poli
tiſchen Jdealen noch momentanen Stimmungen und Verſtimmungen opfern
Das zu verhüten wäre die Aufgabe einer ſpeziell der Wahrnehmung
dieſer Intereſſen gewidmeten Koalition einer Koalition die ihr Augen
merk auf das Allgemeine richtend dafür ſorgt daß jedem berechtigten
Intereſſe ſein Recht werde und keines verkümmere weil ſein Anſpruch
gegen den Paragraphen irgend eines doktrinären Parteiprogramms ver
ſtößt Dazu bemerkt die Voſſ Ztg Das ſind europäiſche Redens
arten bei denen man ſich alles oder auch nichts denken kann Die
N A erklärt auch noch daß eine Erfolg verſprechende Sammlung

nur dann zu Stande kommen könne wenn die Verhetzung aufhöre
Zur Erläuterung dieſes Satzes wendet ſich das Blatt nicht etwa gegen die
Bündler ſondern gegen die Köln Ztg die es gewagt hat das Oſt
elbierthum anzugreifen Man ſieht daraus nach welcher Richtung die
Politik der Sammlung gehen ſollEin Ausſchuß ſur Wohlfahrtspfege auf dem Lande

hat ſich im Anſchluß an die unter Einwirkung der Staatsregierung in
Berlin errichtete Centralſtelle für Arbeiter Wohlfahrtseinrichtungen mit
Unterſtützung des Landwirthſchaſtsminiſters gebildet Die zuſtändigen
Miniſter haben in Rückſicht auf die Wichtigkeit der Erhaltung einer zahl
reichen geſunden und ſeßhaften Landbevölkerung und bei dem Nutzen den
eine Centralftelle für alle hierauf bezüglichen Beſtrebungen durch Anregung
und Belehrung bieten kann den betreffenden Organen die Förderung des

mens dringend empfohlene vie höheren Poſtbeamten die auf Anordnung des Staats

ſekretärs v Podbielski ſich nach Schweden zum Studium des dortigen
Fernfprechweſens begeben gedachten am Sonnabend Berlin zu verlaſſenDie Hinreiſe über Kopenhagen werden die Herren benutzen um auch in

der däniſchen Hauptſtadt die betreffenden Verhältniſſe kennen zu lernen
Mit Berliu entſenden auch die Oberpoſtdirektionen anderer größerer Städte
Beamte nach Stockholm Am 26 oder 27 d M treffen die Herren
wieder an ihren Dienſtſtellen ein

An den Vorſtand des deutſchen Kriegerbundes den
General der Infanterie z D von Spitz hat der Miniſter des Jnnern
auf eine Anfrage wegen der Kaiſerlichen Auszeichnung für Kriegervereine
folgendes Schreiben gerichtet Dem Bundes Vorſtande erwidere ich er
gebenſt daß eine allgemeine Verfügung wonach für Kriegervereine die
ſeit länger als 25 Jahre beſtehen und ſich tadellos geführt haben Kaiſer
liche Auszeichnungen in Form von Fahnenbändern erbeten und be
willigt werden dieſſeits nicht erlaſſen iſt und daß Normativbedingungen
in dieſer Hinſicht überhaupt nicht beſtehen Wenn in letzter Zeit an
einzelne Kriegervereine derartige I ein durch den Kaiſer verliehen
worden find ſo iſt die jeweilig Entſcheidung von Fall zu Fall erfolgt
Bezügliche Geſuche haben im Einzelnen nur dann Berückſichtigung gefunden
wenn es ſich um größere Kriegervereine handelte und die begleitenden
Umſtände nach den Berichten der Provinzialbehörden eine Berückſichtigung
empfahlen Das 25jährige tadelloſe Beſtehen eines Vereins allein hat
keinen ausſchlaggebenden Anlaß für die Bewilligung der Auszeichnung
geboten Jch möchte dem Wunſche Ausdruck geben daß der Bundes
vorſtand Veranlaſſung nehme die Kriegervereine auf die Jrrthümlichkeit
der jetzigen Auffaffung zur Sache durch geeignet ſcheinende Bekannt
machungen hinzuweiſen

Die Nationall Korreſp ſchreibt Ein demokratiſches
Berliner Blatt ſtreut das Gerücht aus daß Präſident Dr Bödiker im
Reichsverſicherungsamt den Paſtor Bodelſchwingh zum Nachfolg er
erhalten ſolle Wo immer das Gerücht entſtanden iſt es gehört in die
Kategorie derjenigen ten denziöſen Erfindungen mittelſt deren es der
Demokratie und den verwandten Demagogen im Süden möglich geworden
iſt eine Stimmung wachzurufen die man neueſtens mit dem Namen
Reichsverdrüß zu kennzeichnen verſucht

Dem Vorwärts iſt es fatal daß aus der Abnahme der
Kriminalität bezüglich der Eigenthumsdelikte auf die Hebung der
Erwerbsthätigkeit geſchloſſen werden kann Da jüngſt die Deutſche
Juriſtenztg auch für das Reichsgericht eine erhebliche Abnahme der
Geſchäfte in Straſſachen feſtgeſtellt und die Hebung der Erwerbsthätigkeit
daraus gefolgert hat ſucht der Vorwärts die ihm unbequeme Thatſache
durch eine Verdächtigung des Reichsgerichts qus der Welt zu zaDas ſo aldemokranſche Centralorgan ſchreibt nämlich Vielleicht

in der ahme der Geſchäfte des auch ein Gradmeſſer
das Vertrauen der Bevölkerung in die unſeres oberſtenGerichtshofes Das L meint der Verfuch h ſolche Kniffe ein
Hinderniß das der Erregung von Unzufriedenheit im Wege ſteht hinwegzuräumen ſei ſo haratteriſtſch für die Ethik des Zukunftsſtaates daß er

verzeichnet werden müſſe

Die Schließung fämmtlicher Berliner Gießereien
veranlaßt durch Streik bei Röſſemann Kühnemann ſteht in Ausßſcht
1500 Arbeiter kommen eventuell außer Stellung

Hamburg 15 Auguſt Der e hen beſchloß die Friedens
h aufzufordern am nächſten 22 Februar dem Geburtstage

aſhingtons eine allgemeine Friedenskundgebun zu veranſtaltenBeuthen Oberſchl 15 Auguſt hieſigen Schlachthauſe
wurde an Schweinen die aus Rußland ſtammen die Klauenſeuche
konſtatirt Eine völlige Grenzſperre wird befürchtet

Karlsruhe 15 Auguſt Die Nachricht eines auswärtigen Blattes
von dem ungünſtigen Gefundheitszuſtand des Großherzogs iſt durchaus
unbegründet Der Großherzog erfreut ſich im Gegentheil einer langſam
aber ſtetig fortſchreitenden Beſſerung ſeines Befindens

Frankreich
Paris 15 Auguft Felix Faure ſchifft ſich am 18 zu Dünkirchen

auf dem Pothuan ein um am 23 zu Kronſtadt ans Land zu ſteigen
Jn Rußland wird er feine gewohnten Reiſebegleiter ſchon vorfinden Der
Wächter der perſönlichen Sicherheit des Präſidenten Polizeikommiſſar
Hemon hat für dieſe Reiſe eine eigene etliche fünfzig Mann ſtarke Truppe
Geheimpoliziſten gebildet Dieſe iſt in fünf Belegſchaften getheilt
wovon eine ſtets um Felix Faure ſein muß während die anderen die
Franzoſen überwacht die ſich in Petersburg befinden werden Die Polizei glaubt
daß ſich unter den vielen Franzoſen die zu den Feſten nach Petersburg reiſen
auch ſolche befinden deren Abſichten nicht ganz lauter ſein dürften Die
Mannen Hemons ſind ſehr ſorgfältig ausgewählt was ziemlich ſchwer
war denn es handelte ſich nicht blos um deren Zuverläſſigkeit ſondern
auch um deren Kenntniß Rußlands der ruſſiſchen oder wenigſtens der
deutſchen Sprache Hemon reiſt mit ihnen dieſer Tage auf dem Landweg
ab wie überhaupt die meiſten Franzoſen Doch ſind auch mehrere ſchöne
Poſtdampfer ausgerüſtet um nicht blos Petersburg zu beſuchen ſondern
auch eine Luſtfahrt zu machen bei der u a Kopenhagen Kiel und Ham
burg angelaufen und der Kaiſer Wilhelmkanal durchfahren werden ſoll

Spanien
Madrid 15 Auguſt Das Kriegsgericht gegen den Mörder

des Miniſterpräſidenten wird am morgigen Montag ſtattfinden Es heißt
der Mörder werde nicht durch Füſilirung ſondern mittels Würgeifens
der ſogenannten Garotte wahrſcheinlich am Donnerſtag hingerichtet

werden Er ſieht ganz ruhig ſeinem Schickſal entgegen und verweigert
den Empfang eines Prieſters Jn La Victoria wurde vorgeſtern ein
Deutſcher verhaftet welcher gut italieniſch ſpricht und aus Barcelona
dorthin gekommen iſt er ſteht im Verdacht zu den Anarchiſten Bezieh
ungen zu haben Jnfolge ſeiner widerſprechenden Ausſagen wurde er in
Haft behalten Man ſucht Beweiſe für ſeine Jdentität mit einem Deutſchen
welcher aus Italien kommend ſeinerzeit in Barcelona verhaftet wurde

Kleine Chronik
Berlin 15 Auguſt Verſchollen Der cand phil Ludwig

Glauflügel Sekretariatsaſſiſtent bei dem Königlichen ſtatiſtiſchen Amte
ein Bruder des Bildhauers Otto Glauflügel hierſelbſt iſt auf ſeiner
Ferienreiſe in Norwegen verſchollen Höchſtwahrſcheinlich iſt er ver
unglückt Er befand ſich zuletzt zwiſchen dem 29 Juni und 4 Juli
auf der Route des Kaiſers von Stahlheim nach Bergen

Hannover 15 Auguſt Entgleiſung Geſtern Abend gegen
9 Uhr iſt auf der Bahnſtrecke Lehrte Hamburg und zwar auf der freien
Strecke in Km 59,0 zwiſchen den Stationen Celle und Eſchede der aus
7 Wagen beſtehende Zug 37 à mit der Lokomotive und 4 Wagen entgleiſt
Hierbei wurden 3 Perſonen getödtet 1 Ernſt Otto aus Flensburg
2 Schaer aus Gronau 3 H A Henning aus Hamburg Ferner
16 Perſonen darunter 3 ſchwer verletzt Die ſofort aus Celle und Uelzen
herbeigerufenen Aerzte legten den Verletzten den erſten Verband an und
ſorgten für Ueberführung nach Celle Soldaten mit Fackeln beleuchteten
die Unglücksſtätte Die Verwundeten wurden reihenweiſe auf eine Wieſe
gelegt Die Urſache des Unfalles hat noch nicht feſtgeſtellt werden können
und wird die ſofort eingeleitete Unterſuchung das Weitere ergeben Die
entgleiſten Wagen ſperrten beide Hauptgleiſe jedoch war um 5 Uhr Morgens
das T Gleis wieder fahrbar und konnte der Bahnbetrieb zwiſchen
Celle und Eſchede eingleiſig aufgenommen werden

Beuthen Oberſchleſien 15 Auguſt Typhus Im Verlaufe
der letzten Woche ſind hier über 150 Typhuserkrankungen vorgekommen
Die Erkrankungen haben mit dieſer hohen Zahl einen epidemiſchen Cha

e z dendmmen Die Wiedereröffnung des Schulunterrichts wird hinaus
geſchoben

Karlsruhe 15 Auguſt Hoch zu Rad Bei einer Einwohner
v von etwa 85 000 hat die Anzahl der Fahrräder hier jetzt ſchon die
Ziffer von 4400 überſchritten ſodaß ſchon auf weniger als 20 Einwohner
ein Fahrrad kommt Die Vermehrung drängt ſich in ganz auffallender
Weiſe auf die letzten 4 bis 5 Monate zuſammen und es hat nicht den
Anſchein als ob der Höhepunkt ſchon erreicht ſei Mitunter iſt der ganze
Familienbeſtand mit Fahrrädern ausgerüſtet eine Erſcheinung die auch

von der Lebhaftigkeit ihrer Landsmänninnen Sie betrachtete
Reginald mit forſchendem Blick Alles was ihren Sohn
intereſſirte hatte auch Jntereſſe für ſie und ſie wußte daß
Eversleigh ſein vertrauteſter Freund und Gefährte war

Reginold kehrte in viel beſſerer Stimmung nach der Stadt
zurück als er Weſtend am Morgen verlaſſen hatte Er verlor
keine Zeit den ihm von Carrington aufgetragenen Brief zu
ſchreiben der ihm auf das Beſte gelang

Jch glaube Carrington hat recht ſagte er ſich dieſer
Brief wird eine Ausſöhnung herbeiführen Das Schreiben
trifft zu einer Zeit bei ihm ein wo er noch von ſeinem jungen
Glück als Ehegatte berckuſcht und geneigt ſein wird ſich mir
und der ganzen Welt freundlich zu erweiſen Ja dieſer Brief
iſt entſchieden ein kluger diplomatiſcher Zug

Reginald erwartete die Antwort auf ſein Schreiben in
fieberhafter Ungeduld einer Ungeduld die nicht ohne Hoff
nung war

Seine Hoffnung täuſchte ihn auch nicht Die Antwort
lautete weit günſtiger als er ſich in ſeinen kühnſten Träumen
vorgeſtellt hatte

Lieber Reginald ſchrieb der Baron Dein
uneigennütziger Brief hat mich tief gerührt Laſſen wir das
Vergangene vergeben und vergeſſen ſein Jch bezweifle nicht
daß Du gelitten haſt wie alle Menſchen von den üblen Thaten
ihrer Jugend zu leiden haben Die Nachricht von meiner Ver

kam Dir ſicher ſehr überraſchend Jch habe bei
der Wahl die ich getroffen nur meine Neigung zu Rathe ge
zogen und wage zu hoffen daß dieſe Wahl mein Glück ſichern
wird Die erſten Wochen meiner Ehe verlebe ich in der ent
zückenden Einſamkeit von Nord Wales Am 24 reiſe ich mit
meiner Frau nach Raynham Wir werden uns freuen Dich
gleich nach unſerer Ankunft dort zu ſehen Komm zu uns
mein lieber Reginald komm zu mir als ob dieſe unglückliche
Entfremdung niemals zwiſchen uns getreten wäre und wir

wirthſchaftlich ihre Bedeutung beſitzt vielleicht auch unwirthſchaftlich
und unheimlich

Werthheim 15 Auguſt Kingingefalten Ein ſchneidiger
Lieutenant fuhr zu dem badiſchen
heim und zwar zur Feier des Tages und zur Ehre ſeiner ſchönen Uniform
erſter Klaſſe Hochbefriedigt ſetzte er ſich Abends zur Heimfahrt wieder in
die rothſammtne n Doch was a ie Thür geht auf
und herein kommt ein Ci Der tapfere rvelieutenant war
exſtaunt daß außer ihw noch ein Sterblicher und dazu vollend
Civiliſt erſter Klaſſe fahre Ein ſchwerer Verdacht ſtieg in ein
auf und kurz z loſſen redete er den Eindringling an
1 Klaſſe haben ſie auch eine Fahrkarte 1 iſſe
Lieutenant war die Antwort

Hier iſt

Civil mit der Frage wandte

Portugal der Titel königliche Hoheit zukommtWe 15 An g z
einigung zur Sch und Erhaltung der
mäler bei Metz hat ihren 7 Jahresbericht veröffentlicht Aus einer Zu
ſammenſtellung erſieht man daß ſich in 104 Gemeinden zuſammen 76
Denkmäler 422 Denkſteine und 987 Grabkreuze befinden In 1485 be
kannten Grabſtätten ruhen 10562 Deutſche und 9812 Franzoſen Von
994 Grabſtätten iſt der Jnhalt nicht genau bekannt doch läßt ihr Umfang
vermuthen daß Hunderte und 3 darunter ruhen Die Aufgabe der
Vereinigung alljährlich 2479 Grabſtätten zu beſuchen und jeden Hügel
mit einem Kranz ſckmücken gleichviel ob Deutſche oder Franzoſen dort
ruhen iſt eine ſo bedeutende daß ſie nur mit Hilfe vieler Vaterlandsfreunde
aus ganz Deutſchland ausführbar iſt

Kolmar 15 Auguſt Erſchofſen Wie das Etſ Tagebl
meldet erſchoß vorgeſtern Abend auf der Nordſtraße der Mechaniker
Engaſſer einen Dragonex Schmidt vom 14 Dragoner Regiment Die
Motive der That ſind bis jetzt noch nicht genau feſtgeſtellt Der Thäter
wurde verhaftet Die Kugel drang dem Ermordeten in den Unterleib

Stuttgart 15 Auguſt Ausſtellung Die unter dem Protektorat
des Königs in der Gewerbehalle hier veranſtaltete deutſche Fach aus
du für Hotel und Wirthſchaftsweſen Kochkunſt und ver
wandte Gewerbe wurde geſtern mit einem Feſtakt eröffnet Die Ausſtellung
iſt reich beſchickt und geſchmackvoll arrangirt Zum Congreß des Bundes
deutſcher Gaſtwirthe ſind 500 Delegirte aus allen Gauen Deutſchlands
eingetroffen

Wien 15 Auguſt 30 000 Rubel entwendet Daß türkiſche
General Conſulat hierſelbſt theilte der Polizei Direktion mit daß der
29 jährige Comptoriſt Simon Conſtantinow in Taganrog in Rußland
geboren türkiſcher Unterthan feinem Chef dem Getreide Agenten Pignatelli
in Roſtow gegen Ende des vorigen Monats aus einer feuerfeſten Kaſſe
30000 Rubel geſtohlen und ſich wahrſcheinlich nach Wien geflüchtet habe
Jn einem Hotel auf der Wieden wurde darauf ein jnnger Mann von
einem PolizeiAgenten angehalten auf welchen die Beſchreibung des
flüchtigen Diebes genau paßte Er hatte ſich in di Hotel einlogirtund als Privatier Simon Ridla gemeldet Der Varkhn wurde einer
Leibesdurchſuchung unterzogen und man fand in ſeine Zit aſche Do

eumente auf den Namen Simon Conſtantinow und in feinem Koffer
30000 Rubel mehrere tauſend Francs in Gold und in Noten und noch
einige hundert Rubel Conſtantinow wurde der Polizei Direktion übergeben und auch zu einem Geſtändniſſe gebracht Die Verhaftung erfolgte
als der Betrüger eben im Begriffe war ſie Hotelrechnung zu begleichen

Wien 15 Auguſt Exploſion Vorgeſtern Abend explodirte auf der
Fenſterbrüſtung der Parterrewohnung des Küchengeräthhändlers Werg im
zweiten Bezirk ein mit Benzin getränktes und mit Pulver gefülltes Glasgefäß
während Werg mit ſeiner Frau beim Eſſen ſaß Außer dem verbrannten
Fenſterpolſter wurde kein Schaden angerichtet Auf der Straße ſoll kurz
vorher Jemand laut geſagt haben da wohnen Juden die müſſen ver
brannt werden

Warſchanu 15 Auguſt Ein Orkan Jm Lubliner Gouverne
ment wüthete geſtern ein furchtbarer Orkan Der Sturm hat an den
Gebäuden große Verheerungen angerichtet Jn Oſtrow ſind mehrere
Häuſer eingeſtürzt Fünf Perſonen wurden getödtet zahlreiche verletzt
Unter der Bevölkerung daſelbſt herrſcht große Panik Die telegraphiſche
Verbindung WarſchauOdeſſa iſt unterbrochen

Petersburg 15 Auguſt Dnrchgänger Der Kaſſirer Eidligerbeim hieſigen Sein he ehe hat die Flucht ergriffen und 18000
Rubel in baar und 124000 Rubel in Werthpapieren mitgenommen

Stavanger 15 Auguſt Erinnerungen an Andree An
Bord des Dampfers Kong Halfdan wurde geſtern Morgen 4 Uhr
50 Minuten zwiſchen Haugeſund und Ryvarden ein großer Ballon in
einer Höhe von ungefähr 300 Metern über den dortigen höchſten Berg
ſpitzen in der Richtung gegen Oſt Süd Oſt ſchwebend geſehen Der
Ballon führt etwa 60 m lange Schlepptaue Der Kapitän des hier
eingetroffenen Dampfers Lindholmen meldet der Luftſchiffer Cetti ſei
vorgeſtern bei Arondal mit ſüdöſtlichem Winde aufgeſtiegen wahrſcheinlich
ſei es ſein Ballon der von dem Kong Halfdan bei Haugeſund geſehen
wurde Laut Meldung aus Chriſtiania ſoll es der Cettiſche Ballon nicht
ſein letzterer ſei vielmehr bereits vorgeſtern Abend neun Kilometer von
Arendal gelandet in welcher Stadt er Tags zuvor aufgeſtiegen war Cetti
glaubt daß der bei Haugeſund geſehene Ballon ein Verſuchsballon ge
weſen ſei Auch Nanſen hält es für durchaus unwahrſcheinlich daß es
ſich um Andrees Baklon handele Einem Petersburger amtlichen Be
richt zufolge hat ſich der Gouverneur von Archangel davon überzeugt
daß der ſchwimmende Gegenſtand den der holländiſche Kapitän auf dem
69 Grad nördlicher Breite und dem 35 Grad öſtlicher Länge geſehen
hat ein todter Walfiſch geweſen iſt Derſelbe wurde von einem
ruſſiſchen Walfiſchfänger ungefähr an der bezeichneten Stelle gefunden

eeeereeererrrreeeeeeeeeewerden zuſammen erwägen was für Deine Zukunft ge
ſchehen ſoll

RoyalHotel Bannerdown NordWales

Dein w Onkelswald Eversleigh
Nichts konnte zufriedenſtellender ſein als dieſer Brief

Reginald Eversleigh und Victor Carrington ſpeiſten an dieſem
Abend zuſammen und erörterten in aller Ausführlichkeit den
Brief des Barons

Das Feld liegt et offen vor Jhnen ſagte der Arzt
Sie begeben ſich nach Raynham und machen ſich der jungen

Frau ſo angenehm wie möglich gewinnen das Herz Jhres
Onkels durch anſcheinende Reue über die Vergangenheit und
vollſtändige Uneigennützigkeit für die Zukunft alles Uebrige
überlaſſen Sie mir

Aber wie zum Teufel können Sie mir in Schloß Rayn
ham behilflich ſein

Das wird die Zeit lehren Für den Augenblick habe
ich Jhnen nur einen Wink zu geben Wundern Sie ſich nicht
wenn Sie mich unerwartet in den Wäldern und Thälern
Yorkſhires auftauchen ſehen und tragen Sie Sorge immer
Farbe zu bekennen gleichviel welche Karte ich ausſpiele Was
ich auch thue wird ſtets in Jhrem Intereſſe gethan ſein ver
laſſen Sie ſich darauf Wenn Sie mich übrigens unvermuthetdort ſehen vergeſſen Sie nicht daß ich von Shrem Beſuch in

Raynham nichts weiß Jch werde ebenſo überraſcht ſein Jhnen
zu begegnen wie Sie mich ſo unerwartet in Jhrer Nähe
wiederſinden

Sei es ſo Jch werde genau auf Jhre Pläne eingehen
Da Jhr erſter Schachzug ſo wunderbar erfolgreich geweſen iſt
bin ich geneigt Jhnen in Zukunft blindlings zu vertrauen
Jch darf wohl auch vorausſetzen daß Sie eine angemeſſene
Belohnung fordern werden wenn es Jhnen in der That glücken
ſollte mir einen Antheil an des Barons Vermögen zurückzu
erobern

Natürlich beſter Freund Jch bin ein armer Mann wie
Sie wiſſen und mache keinen Anſpruch darauf für uneigen
nützig oder edelmüthig zu gelten doch wollen wir dieſe Frage
erſt erörtern wenn wir uns in Raynham wiederſehen
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Am 28 Juli ſtellte ſich Reginald Eversleigh im Schloß
Raynham vor Er hatte nicht geglaubt je wieder einen Fuß
auf jene breite blumengeſchmückte Terraſſe zu ſetzen oder unter

dem Schatten jenes alten vornehmen Thorweges in das garten
umkränzte Gehöft zu gelangen und ein Gefühl des Triumphes
durchzitterte ihn als er nach langer ſchmerzlicher Verbannung
von neuem dort einkehren durfte

Jſt die Frau Baronin zu Hauſe fragte er im Vorſaol
den

Ja gnädiger Herr Sie finden die Frau Baronin im
rothen Salon

Der Diener öffnete eine wuchtige Thür von Eichenholz
und Reginald betrat eines der ſchönſten Gemächer des Schloſſes
Jn der Mitte dieſes Salons ſtand die junge Schloßherrin neben
dem Flügel vor dem ſie eben noch ſpielend geſeſſen hatte bei
dem Erſcheinen des Gaſtes hatte ſie ſich raſch erhoben Sie
war einfach in graue Seide gekleidet Jhr einziger Schmuck
war ein ſcharlachrothes Band das durch ihr rabenſchwarzes

Jhre Schönheit hatte dieſelbe Wir
kung auf Reginald wie beinahe auf alle die Honora zum erſten

hoheitsvollen

Haar geſchlungen war

Male ſahen Er war wie geblendet von
Erſcheinung der jungen Frau

Fortſetzung folgt
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Wetterbericht des General Anzeiger
Voransfichtliches Wetter am 17 Anguſt 1897

Bei Weſtwind veränderliches etwas kühleres Wetter mit
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Gewiß Herr
Plötzlich wird die Thüre wieder geöffnet

und es erſcheinen zwei Lakaien von denen der eine ſich an den Herrn in
Wünſchen königliche Hoheit noch

etwas Kaum ſeinen Ohren trauend drückte ſich der Herr Reſerveoffizier
in ſeine Ecke und war mäuschenſtill denn der Reiſegefährte war der
Herzog von Braganza dem als Sohn des früheren Königs von
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W nach dem Hafen von Charlamowka

Diensta

afft wo ihn der Gouverneur fah Der Walfiſch hatte eine Länge von
und war am 1 ds Mts alſo am 20 Juli alten Stils noch
friſch

okales
Berichte i nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 16 Auguſt
Der Nochdruck unſerer

n en Dem Dixektor der Frauenklinik hieſiger Univerſität
Herrn Profeſſor Dr Fe75 hling iſt der Charakter als Geh Medizinalrath
verliehen

Perſonalveränderungen Befördert wurden die Hauptamts
enten Voi g in a S zum Ober Grenzcontroleur in Myslowitz

roſch in Halle a S 82 Ober Grenzeontroleur in Cleve Bieling in
kle a S zum Ober Grenzcontroleur in a Angelroth in
lle a S zum Ober Grenzcontroleur in Marne Roſenkranz in

a S zum Ober Grenzkontroleur in Leyin der Steueraufſeher
andt in Köln zum Hauptamtsaſſiſtenten in Halle a dex Reviſions

aufſeher Bergmann in Geeſtemünde zum Hauptamtsaſſiſtenten in
alle a S Verſetzt wurden der Hauptamtscontroleur Stoß in
ügenwalde als Ober Controleur für den Zollabfertigungsdienſt nach

Halle a die Ober Steuercontroleure Altmann in Zörbig als Ober
controleur für die Prozeßinſtruktion nach Halle a Schneider in
Weißenfels als Ober Controleur zur Unterſtützung des OberJnſpektors
nach Halle a die Hauptamtsaſſiſtenten Oſterland in Berlin in gleicher
Eigenſchaft nach Halle a Giebler in Halle a S in gleicher Eigen
ſchaft nach Altona in Stellen von Zollpraktikanten wurden übergeführt
die Steuerauſſeher Nebelung in Lübeck unter gleichzeitiger Verſetzung
nach Halle a Dawid in Halberſtadt unter gleichzeitiger Verſetzung
nach Halle a Voemel in Mühlhauſen unter gleichzeitiger Verſetzung
nach Halle a Böhme in Halle unter Belaſſung in ſeiner bisherigen
Station in gleicher Eigenſchaft ferner der Steueraufſeher Rennefahrt
in Halle nach Magdeburg

Schmückung der Kriegergräber Die Krieger und Militär
vereine des Nordoſtthüringer Bezirks des deutſchen Kriegerbundes vollzogen
geſtern wie alljährlich in der Mitte des Auguſt auf dem Nordfriedhofe
einen Akt der Pietät die Bekränzung der dort vorhandenen Gräber der
jenigen deutſchen und franzöſiſchen Soldaten welche 1870771 für ihr Vater
land kämpften und an den in Kriege erlittenen Verwundungen oder Er
krankungen in Halle verſtarben Die von dem Bezirksvorſitzenden Herrn
Landgerichtsdirektor Sperling geleitete Feierlichkeit bewegte ſich genau in
dem eindrucksvollen Rahmen der Feiern in Vorjahren An dem gemein
ſamen Grabe ſprach Herr Garniſonprediger Archidiakonus PfanneHerr Elfeneahndiretttons Pra ent Seydel hierſelbſt hat am

15 d Mis einen mehrwöchigen Sommerurlaub angetreten
Peißnitzfähre Jm Stadtſekretariat ſtand heute Termin zur Ver

pachtung der der Stadtgemeinde gehörigen Peißnitzfähre an Der bis
herige Pächter Herr Fiſchermeiſter Auguſt Großmann blieb mit dem
Gebote von 6110 Mk Beſtbietender gegenwärtig zahlt derſelbe 5980 Mk
jährliche Pacht

Vergbauliches Im zweiten Kalendervierteljahre 1897 wurden im
Bezirke des hieſigen Königl Oberbergamts auf 2 Werken mit einer mittleren
Belegſchaft von 43 Mann 2305 t Steinkohle gefördert Der Werth
der verkauften Kohle beträgt 6932 Mk der durchſchnittliche Verkaufspreis
für 1 t 5,80 Mk Braunkohle wurde auf 269 Werken mit einer
mittleren Belegſchaft von 26806 Mann 4738663 t gefördert wovon
3794504 t im Werthe von 8444543 Mk d i zu einem durchſchnittlichen
Preiſe von 2,28 Mk verkauft wurde Steinſal z wurde auf 6 Werken
mit einer Belegſchaft von 524 Mann 74800 t gewonnen Kaliſalz auf
6 Werken mit 3523 Mann Belegſchaft 204209 t Siedeſalz auf 6
Werken mit 661 Mann Belegſchaft 24843 t

Vibliſche Beſprechung in der kl Klausſtr 12 Verſammlungs
haus der Domgemeinde Dieſelbe muß ſchon morgen Dienstag den
17 ds Abends 81 Uhr ſtattfinden während ſie acht Tage ſpäter aus
fällt Jeder Bibelfreund iſt herzlich dazu willkommen

Zum Beſten der leberſchwemmten findet übermorgen Mitt
woch Abend im Ausſchank der Hal ſchen AktienBierbrauerei am Roßplatz
ein Moſnſtre Concert unſerer Stadtmuſikkapelle ſowie der
Kapelle des in Leipzig garniſonirenden Jnf Reg Nr 179
ſtatt Wir wollen nicht unterlaſſen im Jntereſſe der guten Sache den Be
ſuch dieſes Concerts angelegentlich zu empfehlen deſſen Geſammtertrag
ohne jeden Abzug zur Linderung der Noth in den vom Hochwaſſer ſo hart
getroffenen Gebieten dem Central Comité überwieſen werden wird da die
Brauerei und der Wirth des Ausſchanks in höchſt anerkennenswerther Weiſe
entſchloſſen haben die erwachſenden Unkoſten in vollem Unfang zu tragen

Kleinpnerinnung Das neue prächtige Banner welches ſich die
Klempnerinnung angeſchafft hat und deſſen Weihe wie bereits mitgetheilt
am 22 Auguſt vollzogen werden ſoll iſt in dem Schaufenſter der Firma
Theodor Rühlemann Leipzigerſtraße 97 ausgeſtellt Das mit herr
lichen Stickereien gezierte Banner zeigt auf der einen Seite als Mittelfeld
das Halle ſche Stadtwappen und auf der anderen die Zeichen des Klempner
gewerks Die ebenſo ſchöne wie werthvolle Spitze iſt der Jnnung von
Herrn Kommerzienrath Eſchenbach in Dresden geſtiftet

Der Stammtiſch der alten Deutſchen rief und alle alle
kamen es mögen wohl eher noch ein paar mehr geweſen ſein denn der
geräumige Garten des Prinz Carl war am Sonnabend Abend bis auf
den letzten Platz gefüllt von Gäſten welche den Klängen des Stammtiſch
Orcheſters faſt ausnahmslos nur wenige Ausnahmen gab es da
andächtig lauſchten Das Programm war klein aber ſorgfältig gewählt
ſorgfältig eingearbeitet und ſorgfältig ausgeführt ein trefflicher Beweis
dafür daß es hauptſächlich auf die Qualität und nicht auf die Quantität
des Gebotenen ankommt Ganz beſonders anſprechend war die Stradella
Quwverture der ſich ein mit virtuoſer tadekloſer Sauberkeit von Herrn
Heinicke dem Komponiſten des flotten Eingangsmarſches Vorwärts
vorgetragenes Tromba Solo Abſchiedsſtändchen anſchloß Munter und
lebendig floſſen der Walzer des Mitgliedes Herrn Garlin Mädchen am
Bach und die Hüttenrauch ſche Schneeflockenquadrille dahin Mit der
Schlußnummer des Programms Pilgerchor und Abendſtern aus Tann
häuſer hat ſich das Orcheſter den beſten Fachmuſikern ebenbürtig gezeigt
Die zarten Piani ſowohl wie die Wucht der drei Poſaunen alſo trotz
dieſer brachte ſelbſt die oben angedeuteten Concertſchwätzer vorübergehend
zum Verſtummen und der darauf geſpendete Beifall erzielte dann noch
einen echten Lebenswecker einen feurigens Marſch als Ueberleitung zu dem
Ball der die jungen und alten Alten Deutſchen bis zur Dämmerung
beiſammen hielt So hat ſich auch diesmal wieder der Stammtiſch als
Gaſtgeber erſten Grades gezeigt Einem uns zu Ohren gekommenen
Gerüchte zufolge will der Verein noch in dieſem Monat ein Concert
zum Beſten der Ueberſchwemmten verauſtalten Wünſchen wir ihm
dazu den gleichen Beſuch wie am Sonnabend Abend

Das Walhallatheater beginnt am heutigen Montag einen neuen
wieder äußerſt abwechſelungsreichen Spielplan der ſich noch intereſſanter
und zugkräfüger erweiſen dürfte als der ſoeben beendete Von hervor
ragenden Darbietungen deſſelben erwähnen wir die Phoites
Geſellſchaft mit ihrer ſenſationellen Pantomime Mephiſto ſowie
Jacques Dumont s Gallerie lebender Bilder u a m Der beliebte
Komiker Karl Baron wird auch in dem neuen Spielplane ſeine dreſſirten
gräßlich wilden Raubthiere vorführen

Der iehmarkt findet am 18 und 14 September

der marmanijſchen üſte

r

hierſelbſt ſtatt Die PolizeiVerwaltung veröffentlicht in dem Anzeigentheile
der heutigen Nummer eine Bekanntmachung betr die Verlooſung und
Anweiſung der Plätze auf welche wir die betheiligten Gewerbetreibenden
aufmerkſam machen Von den neuen wichtigen Beſtimmungen welche die
Bekanntmachung enthält heben wir hervor die Anforderungen welche
hinſichtlich des Zuſtandes der Kaffeebuden die auf dem Markte auf

werden ſollen künftig gemacht werden Zum Betriebe von
pielbuden werden auf dem Markte nur ſolche Halleſche Einwohner zu

gelaſſen welche außer ihren Familienangehörigen keine weiteren Gehülfen
oder nur ſolche beſchäftigen die ſchon längere Zeit in hieſiger Städt
wohnen und als gwerläſſa bekannt ſind Ortsfremde Perſonen welche
ſelbſt ſchon Ausſpielungen betrieben haben werden hier weder als Spiel
buden Unternehmer zugelaſſen noch ſollen ſie als Gehülfen ſolcher be
ſchäftigt werden Der Aufbau von Zelten zum Ausſchänken von Bier
und Branntwein wird von den hiefigen Brauereien übernommen Anträge
von Schankwirthen behufs Zulaſſung mit Schankzelten zum Jahrmarkt
ſind daher ausſichtslos

u ufälle Dem 16 Jahre alten Arbeiter Friedrich Reinicke fiel in
der Cementfabrik zu Nietlieben am Freitag eine ſchwere Eiſenplatte auf die
große Zehe des rechten S K wurde nach Anlegung eines Nothver
bandes in das Diakoniſſenhaus noch Halle gebracht Der Glaſerlehrlin
Bernhard Wagner verletzte ſich als er eine umfallende Fenſterſcheibe auf

r Rohheit Der Laufburſche Wilhelm Haring wurde gelegentlich
eines Streites von einem jähzornigen Burſchen mittels einer Hirſchhorn
ſpitze ſo haſtig in das linke Auge geſtoßen daß daſelbe wahrſcheinlich ver
loren gehen dürfte

M erlärm Am Sonnabend Abend wurde die Feuer
e kl Brauhausſtraße 23 233in den Keller gedrun war eſtſtellung des Sa t konntedie Wehr wieder abelden vw ne

In hilfloſem Zuſtande wurde geſtern Nachmittag gegen 3 Uhr
die Wäſcherin Karoline Blumentritt geb Weißbeck in ihrer Wohnung
Böllbergerweg 5 aufgefunden Die Polizei veranlaßte die Ueberführung
der Schwererkrankten nach der Königlichen Klinik

Von der Straße Heute Morgen um Uhr blieb das Pferd
des Handelsmanns Karl Staude Ritterſtraße 11 an der Ecke Thalamt
Oleariusſtraße mit dem Eiſen des linken Vorderhufes in den Schienen
der Stadtbahn ſtecken Das Eiſen mußte gewaltſam abgeriſſen werden
das Pferd wurde anſcheinend am Fuße verletzt

Meffſferheld Geſtern Nachmittag gegen 4 Uhr entſtand vor
der Klausbrücke Ecke Mansfelderſtraße Streit Nach vorhergegangenem
Wortwechſel ſtach der Arbeiter Albert Funk mit ſeinem Taſchenmeſſer den
Fuhrherrn Franz Hering in die linke Hand Die Verletzung des H iſt
uſt eine geringfügige Der Vorgang veranlaßte einen großen Menſchen
auflauf

Aus der Amgebung
O Gerbſtedt 13 Auguſt Feüer Heute Nachmittag 5 Uhr wurde

unſere Feuerwehr alarmirt Es brannte die mit Getreide gefüllte Scheune
des Bergmanns Wiebach in der Heinrichſtraße Ueber die Entſtehungs
urſache iſt noch nichts bekannt geworden

W Freyburg 15 Auguſt Verſchiedenes Das Stadtverordneten
Kollegium beſchloß in ſeiner letzten Sitzung die Verſicherung des ſtädtiſchen
Waldbeſtandes in Höhe von 12000 Mk bei der Societät gegen eine
jährliche Prämie von ca 9 Mk Auch in einigen Roßbacher Wein
bergen wurden bei den jetzt vorgenommenen Unterſuchungen Rebläuſe
gefunden Die freiwillige Feuerwehr in Nißmitz beging heute die
Feier ihres 10 jährigen Beſtehens Dabei wurden 10 Kameraden die der
Wehr ſeit ihrem Beſtehen angehören Ehrenlitzen überreicht

r Döbern 13 Auguſt Behütet die Kinder Das Z3ijährige
Töchterchen des Landwirths Oskar Ullrich kletterte in Abweſenheit der
Eltern auf das Brett eines offenen Fenſters und ſtürzte etwa 4 Meter
hoch auf den Hof herab Das Kind erlitt außer einem Knöchelbruch des
linken Fußes noch innere Verletzungen und mußte in die Halleſche Klinik
gebracht werden

Delitzſch 15 Auguſt Feuer Geſtern Nachmittag brach vor
dem Breiten Thore in der Scheune des Herrn Fuhrherrn Scharf Feuer
aus welches in kurzer Zeit auf die Scheunen der Herren Bauer Oekonom
Scharf und Arndt übergriff Dieſe Gebäude ſammt dem darin ge
borgenen Getreide wurden ein Naub der Flammen Die an der Brand
ſtätte erſchienenen Feuerwehren mußten ſich damit begnügen die anliegenden
Gebäude zu ſchützen Der Brand iſt durch Kinder verurſacht die mit
Streichhölzern ſpielten

r Neuſtadt 13 Auguſt Unfall Der 17jährige Büreaugehülfe
Mar Bernſtein glitt beim Baden auf einem durch Abſeifen ſchlüpfrig ge
wordenen Brett aus und ſtürzte ſo unglücklich hin daß er einen Bruch
der linken Knieſcheibe erlitt er wurde in die Halleſche Klinik gebracht

Weißenfels 15 Auguſt Ordensverleihung Gurken
markt Dem Erſten Bürgermeiſter Falkſon iſt der Rothe Adlerorden
IV Klaſſe verliehen Am Sonnabend waren hier nur etwa 1000 Schock
Gurken angefahren der Preis blieb aber unverändert 40 bis 60 Pf pro
Schock

Standesnmtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten J
14 Auguſt Der Bahnarbeiter Albert Ordnung und Eliſe Philipp Gr

Sandberg 18 und Kl Sandberg 4 Der Handarbeiter Otto Rudolph un
Anna Leder Breiteſtraße 12 und Kl Ulrichſtraße 31 Der Markthelfer
Richard Arndt und Anna Kratz Leipzig Der techniſche Chemiker und
L Adolf Möller und Klara Scheller Halle a/S und Erfurt

er Stellmachermeiſter Karl Schreivogel und Hedwig Sänger Rudolſtadt
und Merſeburg

Eheſchliefzungen
14 Auguſt Der Kaufmann Paul Riedel und Klara Grobe h

und Harz 29 Der Kaufmann Paul Kunze und Margarethe Merkert
Meerane und Albrechtſtraße 14 Der Pfefferküchler Alfred Oettel und
Martha Schneidewind Schmeerſtraße 16 und t 14 Der Former Otto
Zöllner und Marie Bäcker Südſtraße 2 und NRaffinerieſtraße 24 Der

fefferküchler Auguſt Fiedler und Ware Döxing Scharrenſtraße 5 und
riedrichſtraße 54 Der Schmied Wilhelm Mobius und Wilhelmine Kruhm
treiberſtraße 20 Der Fabrikarbeiter Max Nürnberger und Elſa Lange

Vahnhofſtraße 19 und Niemeyerſtraße 14 Der Kaufmann Max Kummerow
und Agnes Töppe Bernhardyſtraße und Parkſtraße 18

Geboren
14 Auguſt Dem Bierfahrer Guſtav Weihmann ein S Otto Hermann

Glauchaerſiraße 62 Dem Hilfsbremſer e Pollmann eine T Hedwig
Margarethe Schillerſtraße 39 Dem Eiſendreher Fritz Dorgerloh ein S
Friedrich Emil Karl Streiberſtraße 22 Dem Techniker Franz Wegener
eine T Margarethe Thereſe Antonie Geiſtſtraße 6 Dem Cigarrenmacher
Chriſtian Grothe ein S Friedrich Kurt Thorſtraße 20 Dem Bäckermeiſter
Wilhelm Dockhorn eine T Emma Roſaglie Elſe Ritterſtraße 6 Dem
Kaufmann Ernſt Kleinſchmidt ein S Wilhelm Bruno Rudolf Siegfried
Herderſtraße 1 Dem Verſicherungsbeamten Hermann Thurm eine T
Emmy Helene Anna Fritz Reuterſtraße 13 Dem Fabrikarbeiter Richard

ritz Gr Schloßgaſſe 6 Dem Asphalteur Robert
obert Paul Schloſſerſtraße 15

Geſtorben
14 Auguſt Des Handarbeiter un Paſchke T Luiſe 2 W Harz 45
Des Schuhmachermeiſter Wilhelm Alberty T Minna 8 Dreyhaupt

ſtraße 8 Des Kupferſchmiedemeiſter Auguſt Haberland S Paul 11
Mittelſtraße 2 Des Maurer Theodor Leuchte S Karl 6 Wörmlitzer
ſtraße 93 Des Maurermeiſter v T Käthe 8 Dryander
ſtraße 34 Anna Lützkendorf 16 J Der penſionirte Poſtbote Wilhelm
Lange 62 J Klinik Des Invaliden Hermann Weiſer T Jda 1 W Kl
Ulrichſtraße 24 Des Handatbeiter Wilhelm Martins S Reinhold 8
Kl Sandberg 7 Der Feldarbeiter Franz Kuſch 55 J Klinik

Lennig ein S Paul
Raſpe ein S Kurt

Auf die Meunſur
Die politiſche Welt hat ihre Senſativr Mitten in ihren Sommer

ſchlaf hinein platzten die Vorbereitungen zu dem Ditell zwiſchen dem
Grafen von Turin und dem Prinzen Heinrich von Orleans
Ein natibnaler Ehrenhaudel zwiſchen Franzoſen und Jalienern ſollke
recht im Sinne mittelalterlichen Ritterthums durch einen Zweikampf ent
ſchieden werden Dieſes Duell das bisher eine ganz niedliche Literatur

gezeitigt hat iſt nun am geſtrigen Sonntag endlich zum Austrag ge
kommen Bindet die Klingen los ſo hieß es früh 5 Uhr im Bois
des Maréchaux bei Vauereſſon das Blut floß und der Ehrenhandel iſt
erledigt Ueber den Verlauf des Duells liegen folgende telegraphiſche
Meldungen vor

Paris 15 Auguſt Wolff s Bur Das Säbelduell zwiſchen
dem Grafen von Turin und dem Prinzen Heinrich von
Orleans hat heute früh 5 Uhr im Bois des Maréchanux bei Vaucreſſon
ſtattgefunden Daſſelbe dauerte 26 Minuten und wurde in 5 Gängen
ausgefochten abwechſelnd von Leontieff und Avogrado geleitet Beim
erſten Gange wurde der Prinz von Orleans durch einen Säbel
hieb an der rechten Bruſtſeite gekroffen welcher anſcheinend das Zellen
gewebe unter der Haut nicht verletzte Nach Anſicht des Arztes konnte
der Kampf fortgeſetzt werden Der zweite Gang wurde unterbrochen
weil die Kämpfenden ſich Körper an Körper befanden Jm dritten
Gange wurde der Graf von Turin an der Außenſeite der rechten
Hand getroffen ohne daß das Zellengewebe unter der Haut verletzt
wurde Nach Wiederaufnahme des Säbels durch den Grafen wurde

Telegramme nud lehte Kachrichten

17 Auguſt Seite 3der Prinz von Orleans verwundet Im ſnſen Sag e
wurde der Prinz durch einen Nachhieb welcher die rechte Seite des
Unterleibes traf verletzt Der Leiter des Duells beendete daſſelbe
nachdem die Aerzte beider Parteien nach Feſtſtellung und Prüfung der
Wunden erklärt hatten daß der Prinz von Orleans dadurch kampf
unfähig gemacht ſei Leontieff und Vourichon ſchlugen vor den Kampf
zu beenden was angenommen wurde Nach dem Kampfe während
der Verbindung der Wunde hielt der Prinz von Orleans dem Gram
von Turin die Hand hin mit den Worten Erlauben Sie Monſeigneur
daß ich Jhnen die Hand drücke und der Graf von Turin reichte ihm
die Hand Der Prinz wurde in das Palais des Herzogs von Chartzed
überführt wo er das Bett hütet Dem Temps zuſolge iſt die Vor
wundung des Prinzen zwar ernſt hat jedoch keinen beunruhigenden
Charakter Der Prinz war nach Anlegung des erſten Verbandes im
Stande ohne irgend welche Hilfe den Wagen zu beſteigen Der Graf
von Tuxin hat Paris um Uhr verlaſſen und ſich mit ſeinen Zeugen
direkt nach Jtalien begeben derſelbe hat keine Schmerzen von ſuer
Verwundung

Paris 16 Auguſt Wolff s Bur Nach Anficht der Aexze
welche den Prinzeu Henri von Orleans behandeln iſt kein Haupt
Organ desſelben verletzt indeſſen ſei abſolute Ruhe erforderlich
Erwähnt ſei noch daß Prinz Heinrich von Orleans und der Graf von
Turin zum Duell in ſchwarzem Gehrock erſchienen waren

Paris 15 Auguſt Beide Duellanten hatten die Degen mit
gebracht diejenigen des Grafen von Turin wurden gewählt Derſelbe
focht in Promenadenhandſchuhen die Hände des Prinzen Henri waren
nackt Das Duell wurde wunderbarer Weiſe geheimgehalten Keinerlei
fremde Perſonen erſchienen auf dem Kampfplatz keine Zeitung wußte

davon was hier ein ſeltenes Ding iſt Gewöhnlich werden alle Duelle
voraus austrompetet und es findet ſich ſtets ein förmliches Publikum
dazu ein Diesmal war es dagegen anders Die Zeugen hielten ihre
letzte Berathung Nachts ſie dauerte bis 3 Uhr worauf ſofort die beiden

Gegner geweckt wurden die ſich bereits um 4 Uhr Morgens auf den
Kampfplatz begaben

Ein Dampferunglück
Auf der Elbe bei Dresden hat ſich geſtern Abend ein Dampferunglüd

ereignet bei welchem leider eine größere Anzahl Ausflügler ums Leben ge

kommen iſt Es liegen bisher folgende Meldungen vor
Dresden 16 Auguſt Hirſch s Bur Geſtern Abend in der

ſiebenten Stunde iſt der kleine Dampfer Undine der Geſellſchaft
Kette gehörend am Neuſtädter Elbufer gegenüber der Vogelwieſe

untergegangen, Dieſer Dampfer vermittelte den Perſonenverkehr zwiſchen

dem Neu und Altſtädter Ufer und war im Augenblick der Kataſtraphe
ganz mit Menſchen gefüllt Man ſpricht davon daß er überladen
geweſen ſei Es ſpielten ſich furchtbare Scenen ab Wie viel Per
ſonen dem Unglück zum Opfer gefallen ſind läßt ſich bis jetzt noch
nicht feſtſtellen Jedenfalls ſpricht man von 7 oder 8 Todten

Dresden 16 Auguſt Meldung des L Auf dem
Schraubendampfer Undine welcher 50 Perſonen nach der Vogel
wieſe fahren wollte platzte geſtern Abend 6 Uhr ein Ventil Die
Paſſagiere belaſteten die Seite und der Dampfer ſank Mehrere Per
ſonen ſind ertrunken Hilfe von Seiten der Aerzte und der Digko
niſſin war ſofort zur Stelle Verſchiedene Bewußtloſe wurden zum
Leben zurückgebracht

Dresden 16 Auguſt Hirſch s Bur Ein größerer gleich
artiger Dampfer rannte gegen die Undine Die Signalpfeife wurde
durch Paſſagiere beſchädigt der infolgedeſſen ausſtrömende Dampf ver
anlaßte die Befürchtung einer Exploſion und alle Pafſſagiere
drängten von dem Schiffe dem Ufer zu Dieſe hierdurch hervorgerufene
einſeitige Belaſtung veranlaßte daß Undine umkippte Etwa 30 bis
40 Perſonen verſchwanden in den Fluthen der infolge der Ueher
ſchwemmung noch immer ſehr reißenden Elbe Die Bootsleute und
ſonſt anweſende Schiffer und Soldaten retteten eine Anzahl Paſſagiere
der Undine Es werden bisher 16 Perſonen vermißt die affen
bar ertrunken ſind doch iſt es nicht unwahrſcheinlich daß die Zahl der
Ertrunkenen noch höher iſt

Dux 16 Auguſt Hirſch s Bur Geſtern Nacht provoeierten
Czechen an aklen Orten und Enden der Stadt große Krawalle Die
einſchreitende Polizei wurde von den Czechen mit Revolverſchüſſen empfangen

Bndapeſt 16 Auguſt Hirſch s Bur In einem hieſigen Blatte
wird die Unterredung eines in Konſtantinopel lebenden ungariſchen
Magnaten mit Stoilow veröffentlicht Stoilow meinte er habe dem
Mitarbeiter des B keine concreten Fälle aus dem öſterreichiſchen
Hofleben erzählt Der Jnterviewer habe ſeine Stoilows Worte dra
matiſch ausgeſchmückt Fürſt Ferdinand wolle da er die Gunſt der
europäiſchen Höfe nicht erringen könne ein durchaus orientaliſcher Fürſt
werden weshalb er auch dem Sultan ſeine Hulkdigung dargebracht habe

Der Fürſt welcher über eine Armee von über 100000 Soldaten verfüge
brauche ſich von den Mächten nicht mehr drücken zu laſſen

Budapeſt 16 Auguſt Hirſch s Bur Die Polizei verſtändigte
den hieſigen Führer der Anarchiſten Dr Schmidt daß ſie in Zukunft
öffentliche Anarchiſten Verſammlungen nicht mehr dulden werde

Lüttich 16 Auguſt Wolff s Bureau Der Paris Lütticher
Schnellzug kollidirte bei Charleroi mit dem Perſönenzug 8 Wagen
wurden zertrümmert mehrere Reiſende verletzt

Vergarag 16 Auguſt Das Kriegsgericht verhandelte geſtern
gegen den Mörder Canovas Angiolillo und verurtheilte ihn zum
Tode VBer Attentäter ſuchte die An archie zu vertheidigen wurde aber
vom Präſidenten daran verhindert Die DampfTrambahn von Barce
long nach Sagrera iſt geſtern durch große auf die Schienen gelegte Steine

zum Entgleiſen gebracht worden Eine Perfon wurde getödtet zwei
wurden verwundet

Bombay 16 Auguſt Wolff s Bu Ein Telegramm von der
Militärſtation Cherat meldet daß am Sonnabend in Peſchawur
heſtiges Gewehrfeuer in der Richtung von Chobkadr gehört wurde

In Peſchawnr herrſcht große Erregung

Wien 15 Auguſt Gegen 9 Uhr fund bei Loebersdorf Süd
bahn ein Zufammenſtoß zwiſchen zwei Perſonenzügen ſtatt wobei
6 Herren ſchwere Beinbrüche und 2 Damen Kontuſionen des Bruſtkorbes
erlitten

Chriftiania 15 Auguſt König Oskar hat die Vertreter der
fremden Staaten eingeladen auch der in Chriſtiania am 26 September
ſtattſindenden norwegiſchen Feier ſeines Regkerungsjubikäums bei
zuwohnen

Der Weg zum Reichthum betitelt ſich ein 100 Seiten ſtar
Büchlein M v Kronegg s das Anleitung zum Gelbdverdienen iltnach einer Methode die auf überaus ſcharffinnigen dabei aber einfa

auf der unumſtößtichen Baſis des Einmaleins aufgebauten Kom
beruht welche überdies den praktiſchen Vortheil haben daß jedermannohne Rückſicht auf Stand und Beruf ſchon mit beſcheidenen winein das

gewünſchte Ziel erreichen kann Gegen 70 Pf in Briefmarken en
ortofreie Juſendung als Dr gegen 80 Pf verſchloſſen durch

chhandlung Siegriſt in St Ludwig Elſaß
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mente Hörrohre zur Selbſtbehandlung Linderung und Heilung ohne

n Mein Vertreter Herr Burmeister wird die Apparate

in Halle a Hötel Goldene Kugelnur am Mittwoch u Donnerstag den 18 und 19 Auguſt er von W und
6 Uhr Nachm ausſtellen koſteufrei erklären u auf Wunſch Beſtellungen

entgegen nehmen
M Steinbrück Berlin S Blücherſtr 36

Ditablissement RKosenthal
Dienstag den 17 d Mts

Gr Se h eHierzu ladet freundlichſt ein Herm BeckerKaffeegarten CTrvotha
Mittwoch den 18 Auguſt von Nachmittags 32 Ahr au

Gr Pamilien Frei Concert
von der Kapelle des Herrn Thiem

wozu ergebenſt einladet K BölkeNB Dieſe Concerte finden jeden Mittwoch ſtatt
Der Dampfer Hohenzoller fährt um 21 und Z Uhr oberhalb der Peißnitzfähre
mit Muſik nach dem Kaffeegarten Um 7 Uhr Rückfahrt des Dampfers mit Muſik

Fahrpreis 10 PfgTägliche Dampferfahrten von 21 Uhr an ſtündlich

Restaurant zur Halle schen Actien Brauerei
Dienstag den 17 Anguſt Abends 8 Uhr

Grosses Vrei Conwert
Wfälzer SchiessgrabemDienstag von Nachmittag 3 e bis 11 De Abends

Gr Vamilien Frei Concert
wozu freundlichſt einladet o Schröder

Raboeninsel
Dienstag den 17 Auguſt Aufang 3 i Uhr

Gr Extra Courert gehAbends Feuerwerk Schnellgewehrfener u Kanongade
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